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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
Königl. Intel! 


lenz-Adreß⸗Comptoir in der Jopengaſſe e 563. 
No. 193. Dienſtag, den 19. Auguſt 1828. 
2 8 5 
N ; Angemeldete Fremde. 
Uagetbmen dom 15ten bis 17. Auguſt 1828. 

Die Herren Kaufleute Appel nebſt Familie von Graudenz, v. Berg von Rem: 
ſcheid, log. im Engl. Haufe. Hr. Kaufmann Meisner nebſt Familie von Thorn, 
der Kaiſerl. Ruß. Tollegienrath Hr. Dufour von Warſchau, log. im Hotel de Berlin. 
Hr. Ober⸗Amtmann Schmidt nebſt Familie von Czerk, Hr. Juſtiz⸗Commiſſarius 
Triglaff von Marienburg, Hr. Kaufmann Schnorr von Frankfurt a. O., Hr. Poſt⸗ 
Commiſſarius Trenne von Koͤnigsberz, Mad. Trenne nebſt Tochter von Stettin, 

r. Oberlandesgerichtsrath Ulrich nöf Familie,, Hr. Regierungsrath Jacob von 

arienwerder, log. in den 3 Mohren. He. Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor Ernſt nebſt 
Frau von Marienwerder, log. im Hotel de Thorn. 5 
Bet bgegangen in dieſer Zeit: Hr. Kaufmann Genth nach Stettin. 12 Gene⸗ 
ral⸗Conſul Epſto a Helſingoͤr. Die Herren Kaufleute Gebr. Oppenheim nach 
Elbing, Hr. Forſt⸗Rendant Frohnert und Hr. Polizei⸗Buͤrgermeiſter Jaͤſchke nach 
Neuſtadt. Hr. Brauer Reincke nach Putzig. 
— 


x 


— 
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ꝶ3ꝙ6—Itd? eh En re 

In Gemaͤßheit des in der hieſigen Boͤrſe, fo wie in den Börfen von Koͤnigs⸗ 
berg und Stettin aushaͤngenden Subhaſtations⸗Patents vom heutigen Tage, ſoll 
das der Handlung G. A. Boͤttcher Wittwe de Leſſe zugehoͤrige, mit 3 Maſten und 
2 feſten Becks verſehene, im Jahr 1800 auf der hieſigen Schiffswerfte ganz aus 
eichenem Holze erbaute, im verwichenen Jahre aber mit einer groͤßtentheils eichenen, 
und im Boden mit einer ſichtenen Doppelung, ſo wie mit einer neuen Fuͤllung, 
mehreren Auflangers, Sizzen, Knie's und einem groͤßern Verbande verfehene Pink; 
ſchiff „Boruffia“ genannt, welches 449 Normallaſten groß, und auf 16,377 Aug 


19 Sgr. gerichtlich abgeſchätzt worden, auf den Antrag der Schiffsgläubiger in dem 


auf den 12. September e. Vormittags 11 Uhr 
vor unſerm Deputirten Herrn Commerz, und Admiralitäts⸗Rath Paſſarge in unſerm 


2 


Lonffrengimmer anberaumten peremtoriſchen Termin, im Wege der nothwendigen 


7 
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Subhaſtation unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungel f 
und dem Meiſtbietenden wenn keine geſetzliche Hinderniſſe obwalten. a 
werden. Kaufluſtige werden daher mit dem Bemerken zu dieſem Termine eingela⸗ 
den, daß die den Patenten beigefügte Taxe nebſt dem Verzeichniſſe des Schiffs⸗In⸗ 
ventariü auch in unſerer Regiſtratur täglich eingeſehen werden kann. Zugleich wer⸗ 
den alle unbekannte Gläudiger welche an dieſes S iff aus irgend einem Grunde 
Anſpruͤche zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, dieſe ihre Forderungen ſpaͤreſtens 
= fen, abr denden e 945 e e en Gerichte anzuzeigen und nachzu⸗ 
weile, oder zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Anfprüchen an dieſes Schi 

deſſen Kaufgelder werden prächudirt Werder 0 9 ie ZT 

Danzig, den 12. Juli 1828. re 5 f 


Rönigl. Preuß. Commerz⸗ und Admiralitats⸗ Collegium. 


Daß der Binfoafie Jacob Eichhorn von geyersniedercampen und die Witte 
nie dme rande a eden der Eingehung der Ehe die, nach dem Pro⸗ 
dinzialrecht, zwiſchen Eheleuten buͤrgerlichen Standes Statt findende ee 
r als au in Rücfiche des Fünf 
gen Erwerbes, ausgeſchloſſen haben, wird ieburch zur d ntlichen Kennt ih z 

Elbing, den 3. Juli 1828. 5 ar die untniß gebrach 


Königl. Preuß. Stadtgericht. 


Mittwoch den 27. Auguſt d. J. Vonnittags um 10 Uhr, werden im Bu⸗ 
reau des hieſigen Landraths⸗Amts (Friedrich Wilhelms⸗Platz No. 10.) 200 Pfund 
altes Kupfer an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. 
' bing, den 30. Juli 1828. 7 2 

Koͤniglicher Landrath des Elbinger Kreiſes, Abramows ki. 


Das Grundſtuͤck in der Sandgrube IE 434. und 435. belegen, ſoll aus 
freier Hand verkauft werden. Es iſt bis Oſtern k. J. vermiethet, und wird ale: 
dann geraͤumt. Es enthaͤlt 4 Stuben, 2 Kuͤchen, Keller, Boden, einen geraͤumigen 
Hof und Garten. Kaufluſtigen wird es von den Einwohnern gern gezeigt werden. 
Die Bedingungen des Kaufes ſind bei mir zu erfahren. 

f Der Juſtiz⸗Commiſſarius Boie, Jopengaſſe W 594. 
Danzig, den 16. Auguſt 1828. 7 


| Der Neubau eines Brunnens auf dem Hofe des St. Eliſabech⸗Hospitalg, 
ſoll duech öffentliche Lizitation dem Mindeſtfordernden uͤberlaſſen werden. Hiezu iſt 
ein Termin auf 5 
Freitag den 22. Auguſt 1828 Vormittags um 11 uhr 
im Conferenzzimmer zu St. Eliſabeth angeſetzt, woſelbſt die näheren Bedingungen 
vorgelegt werden ſollen. Danzig, den 18. Auguſt 1828. i 
Die Vorſteher der vereinigten Fe zum Seil. Geiſt und St, Eliſabeth. 
Baum. Reinick. Roſenmeyer. Kniewel. 


Die Nutzung der Mittel⸗ und kleinen Jagd auf den Feldmarken Kielau und 
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Zieſſau, fo wie in den dazu gehörigen Bruͤchern, und im Schulforſt⸗Reviere Kielau 
und Zieſſau mit Ausſchluß der Rehejagd, iſt mit dem 1. Juni d. J. pachtlos 
eworden. - Mr : - 
. Zur anderweiten Verpachtung dieſer Jagden auf 3 Jahre, als vom 1. Juni 
c. bis ultimo Mai 1831, habe ich nun einen Termin auf ö 
den 22. Auguſt c. Vormittags 10 Uhr 
in dem Königl. Forſthauſe zu Oliva angeſetzt. N i 
Die Pachtbedingungen werden am Tage des Termins bekannt gemacht wer⸗ 

den, und bleibt der Zuſchlag Einer Königl. hohen Regierung zu Danzig vorbehalten. 

Oliva, den 14. Auguſt 1823. Der Koͤnigl. Oberfoͤrſter wagner. 


2 Eu t bindungen. . 
Die heute Nachmittags um 44 Uhr erfolgte ſehr glückliche Entbindung 


ſeiner Frau von einem gefunden Knaben, zeiget ganz ergebenſt an 


Danzig, den 16. Auguſt 1828. Baldauf, Major der Artillerie. 
Die geſtern erfolgte gluͤckliche Entbindung feiner Frau von einer gefunden 
Tochter, meldet hierdurch ganz ergebenſt v. Mach, Pranier⸗Lieutenant 
5 Danzig, den 17. Auguſt 1828. a im Aten Inf.⸗Regiment. 


Verlorene Sache. 

Am Sonntag iſt ein goldener Ring, deſſen Umfang zwei Reifen hat, mit 
einem weißen Stein verſehen, durch die Breitegaſſe bis zum Holzmarkt gehend, 
verloren gegangen. Der ehrliche Finder wird erſucht, denſelben gegen eine Beloh⸗ 
nung im Koͤnigl. Adreß⸗Comptoir abzureichen. 1 5 ee 


EFF 
Looſe zur XI. Courant⸗Lotterie, deren Ziehung Donnerſtag den 21. 
Auguſt c. anfaͤngt, find täglich in meinem Lotterie-Comptoir Heil. Geiſtgaſſe NZ 
994. zu haben. W f Reinhardt. 
— 
V . 
OIIOIIOHDNOCHLCOS03089 
Allen Freunden und Bekannten beehren wir uns unfere am 14“ d. voll: 
zogene Verbindung ergebenſt anzuzeigen, und empfehlen uns zugleich bei unſerer 
Abreiſe nach Pillau ihrem fernern guͤtigen Andenken. 
Der Schiffs⸗Capitain J. J. Siewerts. 
Em. Carol. Siewerts geb. Blank. 
Neufahrwaſſer, den 16. Auguſt 1828. N n 


GSS sSs9909859595985 Sa 
Mechaniſches Theater im Hüſſiſchen Haufe u Dang. 
: | 
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Hlute Dienſtag den 19. Auguft: 
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Die Muͤhle bei Auerſtadt, oder die Schlacht bei Jena. 
Ein wahres Schauspiel aus dem Jahre 1806, in 3 Aufzuͤgen von Falk Zum 


Schluß Ballets und transparente Vorſtellungen. Anfang 7 Uhr. 
et Eberle, Meiſter der Aeupif 


FFC 


Indem ich Einem hochverehrten Publikum meinen ergebenſten Dank 
für das mir feit meinem Etabliſſement geſchenkte Wohlwollen abſtatte, erlaube? 
ich mir meine Miethsfuhrwerke zu Spazierfahrten, Reifen u. Leichen in ferner 
geneigte Erinnerung zu bringen, und zugleich anzuzeigen, daß ich die Leichen. 
fuhrwerke um nachſtehende Preiſe, worunter auch das ſogenannte Trinkgeld 
der Kutſcher mit inbegriffen iſt, ſtelle, nehmlich: . 

Einen Leichenwagen mit 4 Pferde beſpannt .. 3 M 10 Sgr., 
Einen Leichenwagen mit 2 Pferde beſbannt 1 4 N 10 Sgr., 
Eine Trauerkutſche beim Leichenwagen. 22 Sgr., 
Desgleichen bei einer Beerdigung mit der Bahre... 20 Sgr., 
daher bitte ich bei vorkommender Gelegenheit meiner beſtens zu gedenken, und 
werde ich mich beſtreben, die mir gemachten Auftrage ſtets auf das Prompteſte 
zu erfuͤllen. C. F. Rahtske, wohnhaft vorſtaͤdtſchen Graben 1 174. 
Danzig. den 18. Auguſt 1828. 8 


eee eee 
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2 De sem I eo en 

Langgaſſe M 407. iſt die Wohnung parterre, beſtehend aus 5 Zimmern, 
Kuͤche, Keller, Speiſekammer, Apartement, einen Stall auf 4 Pferde und Gelaß 
fuͤr einen Wagen zu Michaeli rechter Ausziehzeit zu vermiethen. Naͤhere Nachricht 
ertheilt der Commiſſionair Jacoby, Schmiedegaſſe No. 288. 

Große Kraͤmergaſſe 8 643. find einige Stuben mit auch ohne Meubeln 
zu vermiethen und ſogleich oder zur rechten Ziehzeit zu beziehen. 

zten Damm W 1426. find 2 gemalte Stuben nebſt Kuͤche, Keller un 
Boden zu vermiethen und Michaeli zu beziehen. 

Auf dem Holzmarkt 5. iſt eine Wohnung zu vermiethen. 

Johannisgaſſe % 1374. find 2 Stuben vis a vis nebſt Küche, Keller, 
Boden und Apartement zu vermiethen. 5 i 

Korkenmachergaſſe AZ 784. find 2 Stuben gegeneinander mit Meubeln, 


welche auch vereinzelt werden koͤnnen, an einzelne Perſonen zu vermiethen und 
gleich zu beziehen. 


Brodbänkengaſſe As 603. ind in der Ober⸗Etage 2 bis 3 
Stuben, eigene Küche und Boden an ruhige Bewohner zu Michaeli d. 5. zu ver⸗ 
miahen. Das Nähere daſelbſt, . 


— 


a ſich mit ihren bekannten optiſchen Inſtrumenten, beſonders mit ihren ( 
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— Sagen zu berkaufen In Datzig. 
2) Mobilia oder bewegliche Sachen. 
In Schidlitz J 47. ſteht eine Parthie neue Fenſterköpfe zu verkaufen. 
a Mayländer Herren- und couleurte Knabenhuͤte, fo wie auch eine Auswahl 
grüne Rheinlaͤnder Mügen empfing Salomon Wolf Löwenftein, 
i a Breit: und Kohlengaſſen⸗Ecke N 1039. 
Prauſter buchen Brennholz à 5 l pr. Klafter von 108 Cubikfuß, frei 
bis vor des Käufers Thuͤre iſt zu haben Altſchloß W 1671. I. C. Michaelis. 
Soeeeeeeeoebe eee 


oeeeddee dees. a 

S Sachs & Schönfeld Optici aus Baiern 
Brillen aus braſilianiſchem Kieſel (Pebbles), wie auch aus Kronenflintglas, 
welche zur Stärfung der Augen dienen, verſchiedene Perſpektive, Leſeglaſer, u. 

6 w., repariren auch dergleichen Sachen. Sie bitten um geneigten Beſuch; lo⸗ 

& given bei Herrn J. C. Gamm im Breitenthor. : 

Daß die von den Optikern Herrn Sachs & Schönfeld aus ihren Vor⸗ 

raͤthen uns vorgelegt geſchliffenen Glaͤſer, ſich ſowohl in Hinſicht des Materials < 

als der Schleifung, durch Reinheit und Genauigkeit vortheilhaft auszeichnen, 

© atteftiren wir denſelben hiermit auf ihr Verlangen, unferer Ueberzeugung gemaͤß.“ 

Danzig, den 4. Auguſt 1828. Dr. Berendt. Dr. Gotz. 
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on der erſten Sendung de diesjährigen friſchen Holl. Heringe in vor⸗ 


332 . 
zuͤglicher Qualität, find noch einige Gebinde zu billigen Preiſen zu haben. 
d 5 G. F. Focking, Heil. Geiſtgaſſe M 957. 


—— 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

Das zur Kaufmann Blockſchen Concursmaſſe gehörige Grundſtuͤck No. 16. 
des Hypothekenbuchs an der neuen Mottlau, das Petri⸗Holzfeld genannt, welches 
aus folgenden vier Grundſtuͤcken beſtehet, f 

a, neue Mottlau No. 16. 4546 If 
b, neue Mottlau No. 1. 776 f 15 Sgr. 
e, neue Mottlau No. 5. 351 AR 15 Sgr. 
d, neue Mottlau No. 6. 418 e 7 Sgr. 6 Pf. zuſammen auf 6092 2a 
7 Sgr. 6 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt, ſoll auf den Antrag des Curators als Ein 
Grundſtuͤck durch öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es find hiezu die 


1 


Licitations⸗Termine auf 


den 16. September, 
den 18. November 1828 und 
den 20. Januar 1829, 
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von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Engelhardt vor dem 
Actushofe angeſetzt. Es werden daher befig. und sahlungsfäpige Kaufluſtige 
hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu 
verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag, 
auch demnächſt die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks ift taͤglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Engelhardt einzuſehen. 
Danzig, den 24. Juni 1828. are 
Rönigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 


Das zur Kaufmann Johann Bottfried Blockſchen Concursmaſſe gehörige 
auf der Laſtadie sub Servis⸗No. 431. gelegene und in dem Hypothekenbuche No. 
44. verzeichnete Grundstück, welches in einem Vorderhauſe, 2 Hofplaͤtzen und ei 
nem Hintergebäude beſtehet, ſoll auf den Antrag des Concurs Curators, nachdem 
es auf die Summe von 1482 Nhl. gerichtlich abgefchägt worden, durch oͤffentli⸗ 
che Subhaſtation verkauft werden, und es ist hiezu ein Licitations⸗Termin auf 

- den 7. October 1828, N 


welcher peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Engelhardt in oder bor dem Artus⸗ 
hofe angeſetzt. Es werden daher beſitz und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit auf⸗ 
gefordert in dem angeſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Courant zu verlautba⸗ 
ven, und es hat der Meiftbietende in dem Termine den Zuſchlag, auch demnach ſt 
die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 5 =; - 

Die Taxe dieſes Grundſtücks iſt taͤglich auf unſerer Regiſtratur und bei 
dem Auctionator Engelhardt einzuſehen. 

Danzig, den 18. Juli 1828. 

f Roͤnigl. preuß. Lands und Stadtgericht. 


feen A ft. a 
Wir zum Königl. Preußiſchen Land⸗Gericht zu Marienburg verord⸗ 

nete Direktor und Aſſeſſoren, fügen hierdurch zu wiſſen, daß durch die Verfügung 
vom 4. April c. über das ſämmtliche Vermoͤgen der Einſaaßen George Friedrich 
Gehrwienſchen Eheleute Concurſus Creditorum eröffnet, und der offene Arreſt ver⸗ 
haͤngt worden. Es wird daher allen, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an 
Gelde, Effekten oder Briefſchaften an ſich haben, hierdurch angedeutet, demſelben 
nicht das Mindeſte davon verabfolgen zu laſſen, ſondern ſolches vielmehr, jedoch 
mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depoſitorium ab⸗ 
zuliefern. Sollte aber deſſen ungeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder 
ausgeantwortet werden, ſo wird ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten 
der Maſſe anderweitig beigetrieben, der Inhaber ſolcher Gelder und Sachen aber, 
der dieſelben verſchweigen und zuruͤckbehalten ſollte, noch außerdem alles ſeines da⸗ 
ran habenden Unterpfand⸗ und andern Rechts für verluſtig erflärt werden. 

Wonach ſich ein Jeder zu achten. i 

Marienburg, den 22. Mai 1828. 

Königl. preuß. Landgericht. 
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f re k. 

Geſtern Abend entſchlief nach langen Leiden unſere geliebte zweite Tochter 
Johanne Auguſte in ihrem I7ten Lebensjahre zu einem beſſern Leben an gaͤnzli⸗ 
cher Abzehrung als Folge der Maſern. Stahl nebſt Frau. 

Danzig, den 18. Auguſt 1828. a 


Angekemmene Schiffe zu Danzig, den 16. Auguſt 1928. 


William Nickell, von Dundee, k. v. dort, mit Ballaſt, Schoner, Rose, 120 T. 4. Ordre. 
Ras Pet, Möller, von Copenhagen, — — Brigg, Falſter, 174 N. Hr. Fromm. 
Fr. le Briton, von Zerſey — — — Minerva, 85 N. Hr. Toͤnniges. 
Nach der an in R. 1 5 
9 . Aitken nach Riga mi N . i i . 
Sa 3 in ne iga mit Ballaſt. T. D. Hund nach Gröningen mit Hol 


Angekommene Schiffe zu Danzig, den 17. 5 1828. 
Joh. Schul, von Memel, k. v. Nantes, mit Ballaſt, Bark, Ceres, 218 N. Hr. Soͤrmans. 
Abill. Gilham, von Jarmouth, k. v. dort, — Brigg, Joy, 80 T. Hr. Gibſone. 
Joach. Krüger, von Stettin, k. v. Nantes, — Gallace, Minerba, 113 N. Hr. Gottel. 
Sal. Gottl. Claaßen, von Danzig, k. v. Liverpool, mit Salz, Galioth, die Freiheit, 214 N. 
Fac. Chr. Häfcke, von Barth, k. d. Calais, mit Ballaſt, Brigg, der Lowe, 87 N. a. Ordre. 
9. E. Boswyck, von Pekela, k. v. Amſterdam, — Smart, Jantina, 39 

Der Wind Nord⸗Oſt. 


J. van d. Meer, von Sapmeer, k. v. Zwolle, mit Ballaſt, Smack, Hoop op welvaard, 42 L. Lietke. 
F de Jonge, von Wilderfang k. v. Amſterdam, — Kuff, Bougina, 55 L. Elfaſſer. 
Meyer, von Weſerdeich, k. v. Bremen, mit Gteinblöde, Galliot, Maria Sophia, 39 L. Schmidt. 


en 14. Auguſt. 
— 7 — — N 7 * 7 171 * U. C. 
8. amann, von r k. v. Amfterdam, zit — — Seringe ark, Na . Kuhr u a 


45 riewes, von 5 5 - llaſt, Smack, de Vriendſchap, 3 
.A. Wykman, — k. v. Medenblyck, — Kuff, de Br. Elizabet, 56 L. Lietke. 
T. R. de Jonge, von Peckel, k. v. Amſterdam, — Smack, Vr. Martha, 40 L. Kuhr u. C. 


& Becker, von Braunsberg, nach Hull, mit Garn, Flachs, Wolle, Bohnen te. Brigg, Braunsberg, 143 b. 


J. F. Troſt, von Arrbeskiöp. nach Arröe, mit Roggen u. 
& de Jonge, von Groningen, nach Amſterdam, mit Weizen u. Leinſaat, Kuff, Snelheid, 86 L. 


F. Spentelayh, von Whitby, nach London, mit Weizen, — Bridgeholm, 84 L. 


Den 12. Auguft. C. F. Ohlmann, Ariadne, von Hull. 5 Bramſtedt, Copernicus, von London. 
ul. 
en 10. Auguſt. C. W. Brown, Laurel, nach Hull. R. Gilbert, Hope, nach Du⸗ 


885 202 =» 
Wechsel- und Geld-Course, 


* 


Danzig, den 18. August 1828. 


London, 1 Non. — Sgr. 2 Mon. —. Sg. — rtfausgeb 
3 Mon. 201 & — Sgr. Holl. ränd. Duc. neue 
Amsterdam Tage Sgr. 40 je Sgr.] Dito dito dito wicht. 370 91 — — 88 
— 70 Tage 101 & — Sgr. Dito dito dito Nap. — 


Hamburg, Sicht 451 & — Sgr. Friedriclisd'or . Rthl. 5-200 5: 21 
10 Tage - Sgr. 10 Woch. 443 & Sgr. Kassen. Anweisung. — 100 
Berlin, 8 Tage 3 z pCt. damno. [Münzne— —. 


3 Woch. — 2 Mon. 1 pC. d. 


Getreidemarkt zu Danzig, vom Iten bis inel 16. Auguſt 1828. 


I. Aus dem Waſſer; Die Laſt zu 60 Scheffel, find 1334 Laſten Getreide überhaupt, 
zu Kauf geſtellt worden. Davon 25 Laſten un 


Icio 


— — 5 * Gerſte. . Hafer. Erbien 
brauch. - Tranſit. 5 | 


a, Verkauft, as 
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Preis, Rthl.: 


| 
| 
| 
| 
| 


2, Unserkauft Laſten:. 2 
II. Ven Lande, 
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